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NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES UMWELT- UND 

LANDWIRTSCHAFTSAUSSCHUSSES 
 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, 19.06.2018 
Beginn: 14:00 Uhr 
Ende 14:55 Uhr 
Ort: Sitzungssaal des Landratsamtes Garmisch-Partenkirchen 

 
 

ANWESENHEITSLISTE 

Landrat 

Anton Speer    

Ausschussmitglieder 

Hannes Biehler    
Josef Bierling    
Georg Buchwieser    
Enrico Corongiu    
Josef Glatz    
Harald Helfrich   bis 16.30 Uhr 
Josef Köpf    
Stephan Märkl    
Johann Scherrer   bis 16.35 Uhr 
Josef Schmid   bis 16.00 Uhr 
Josef Zunterer    

1. Stellvertreter 

Anton Fischer    

Schriftführerin 

Mitarbeiterin  

Verwaltung 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter   
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Abwesende und entschuldigte Personen: 

Ausschussmitglieder 

Andreas Grasegger    
Rudolf Kühn    
Alois Maderspacher    
Christine Singer    
  

 
 
 

Weitere Anwesende 

 
Mitarbeiterin vom Garmisch-Partenkirchner Tagblatt 
Tierärztin  
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TAGESORDNUNG 
 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 
 
1.   Bekanntgaben  
   

 2.   Errichtung einer Biologischen Station Murnauer Moos; 
- Sachstandsbericht - 

32/006/2018 
Kenntnisnahme 

   

 3.   Bibermanagement im Landkreis Garmisch-Partenkirchen 
- Sachstandsbericht - 

32/009/2018 
Kenntnisnahme 

   

 4.   Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 20.01.2018; 
"Landkreisweiter jährlicher Naturschutztag" 
- Kreistagsvorlage - 

32/007/2018 
Vorberatung 

   

 5.   Zuwendung für Maßnahmen des Naturschutzes und  
der Landschaftspflege; 
Schaffung einer Gebietsbetreuerstelle im Zeitraum  
01.07.2018 bis 31.03.2021 
- Kreistagsvorlage - 

32/008/2018 
Vorberatung 

   

 6.   Sonstiges  
   

 



Öffentliche Sitzung des Umwelt- und Landwirtschaftsausschusses vom 19.06.2018  Seite 4 von 6 

Landrat Anton Speer begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass die Einladung form- und 
fristgerecht ergangen ist und eröffnet um 14:00 Uhr die öffentliche Sitzung des Umwelt- und 
Landwirtschaftsausschusses. Der Umwelt- und Landwirtschaftsausschuss ist gemäß Art. 41 
LKrO i. V. m. § 21 der Geschäftsordnung des Kreistags (GeschO KT) beschlussfähig. 
 
Zur Tagesordnung liegen keine Änderungen vor. 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

TOP  1 Bekanntgaben 
 

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt nichts vor.  
 
 
TOP  2 Errichtung einer Biologischen Station Murnauer Moos;  

- Sachstandsbericht - 

32/006/2018 
 

Der zuständige Sachbearbeiter berichtet über die „Biologische Station Murnauer Moos“. 
Zuletzt wurde in der Sitzung vom 06.02.2018 beschlossen, dass die für den Bau erforder-
lichen Mittel in den Haushalt 2018 eingeplant werden sollen, alle für den Bau erforderlichen 
Maßnahmen zu treffen sind und ein langfristiger Nutzungsvertrag mit dem Markt Murnau 
abzuschließen ist. 
 
Für den Hochbau stehen 475.000 € zur Verfügung. Der Zuschuss durch Frau Ruth Rosner 
beträgt 200.000 €, der maximale Zuschuss durch den bayerischen Naturschutzfonds: 
100.000 €. Für den Landkreis bleiben somit 175.000 € zu tragen.  
 
Zwischen der Marktgemeinde Murnau am Staffelsee und dem Landkreis Garmisch-
Partenkirchen wurde ein Grundstücksmietvertrag geschlossen, der dem Landkreis eine Mie-
te des Grundstücks am Wanderparkplatz Ödenanger bis mindestens 01.01.2043 zusichert. 
Außerdem wurden Vereinbarungen über den Bau der Biologischen Station mit öffentlicher 
Toilettenanlage und über den Unterhalt und die Instandhaltungs- sowie Instand-
setzungspflichten getroffen. 
 
 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  3 Bibermanagement im Landkreis Garmisch-Partenkirchen 

- Sachstandsbericht - 
32/009/2018 

 

In der Sitzung des Umwelt- und Landwirtschaftsausschusses vom 06.02.2018 wurde über 
die aktuelle Biberthematik berichtet und angekündigt, dass angesichts der zunehmenden 
Probleme ein Bibermanagement für den Landkreis aufgebaut werden soll. Sobald erste Er-
fahrungen vorliegen, sollte wieder berichtet werden.  
 
Das Bibermanagement besteht aus folgenden Hauptbereichen: 
1. Allgemeine Öffentlichkeitsarbeit 
2. Beratung von Betroffenen über Schadensvermeidung und Entschädigung 
3. Administrative Aufgaben von Finanzierung bis Fang und Tötung und  
4. Monitoring und Dokumentation von Bestandsentwicklung, Schadensentwicklung 

und Entnahmegeschehen 
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Nach Erkundung in anderen betroffenen Landkreisen hat man sich für folgendes drei-
stufige System entschieden: 
 
1)  Es konnte eine im Staffelseegebiet ansässige Tierärztin mit Spezialisierung auf 

Wildtiere für die Aufgabe gewonnen werden. Sie hatte bereits im Winter den Kurs 
für Biberberater bei der Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege absol-
viert. Ihr Name ist Danielle Sijbranda. Frau Sijbranda übernimmt wichtige Vorgän-
ge und wird das Thema landkreisweit bearbeiten und koordinieren. 

 
2)  Sie soll mit weiteren Unterstützern in besonders stark betroffenen Gebieten des 

Landkreises zusammenarbeiten und ein Netzwerk zur Biberberatung aufbauen. 
Am Staffelsee, wo angesichts erheblicher Gehölzschäden sehr öffentlichkeits-
wirksam und kontrovers über die Biberthematik diskutiert wird, ist eine Zusam-
menarbeit mit Frau Silke Hartmann vom Amt für Landwirtschaft und Forsten Weil-
heim geplant, die sich vor allem um Einzelfälle der Gehölzschadensbewertung und 
Vermeidung kümmern wird. 

 
3)  Drittes Element ist die Berufung von Personen, die für den Fang und die „Ent-

nahme“ zuständig sind. Diese haben verschiedene Voraussetzungen zu erfüllen 
(Tierfallen-Kurs, Waffenschein usw.). Es sind schon mehrere Personen im gesam-
ten Landkreis mit dieser Befähigung bestellt worden.  

 
 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
 
TOP  4 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 20.01.2018;  

"Landkreisweiter jährlicher Naturschutztag"  
- Kreistagsvorlage - 

32/007/2018 
Beschluss: 
 
Vor dem Hintergrund eines fortschreitenden Artensterbens, das auch den Landkreis Gar-
misch-Partenkirchen nicht unberührt lässt, wird die Verwaltung gebeten, ggf. in Zusammen-
arbeit mit anderen Stellen und Verbänden jährlich einen „Naturschutz-Tag“ im Landkreis 
Garmisch-Partenkirchen zu organisieren. 
 
Ziel ist es, über die heimatliche Natur und Landschaft, die Artenvielfalt sowie über aktuelle 
Entwicklungen und Aktivitäten im Landkreis im Bereich von Ökologie, Artenschutz, Natur-
schutz und Landschaftspflege zu informieren und Interesse am Thema zu wecken. 
 
Einzelheiten zur Organisation und zur inhaltlichen Ausrichtung möge die Verwaltung je nach 
Bedarf festlegen. Dem Umwelt- und Landwirtschaftsausschuss ist nach Durchführung des 
ersten Naturschutztages zu berichten. 
 
(Empfehlung an den Kreisausschuss und Kreistag) 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend:  13 

Für 
den Beschluss 

13 

Gegen 0 
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TOP  5 Zuwendung für Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschafts-
pflege;  
Schaffung einer Gebietsbetreuerstelle im Zeitraum 01.07.2018 bis 
31.03.2021 
- Kreistagsvorlage - 

32/008/2018 
Beschluss: 

 
Der Kreistag des Landkreises Garmisch-Partenkirchen stimmt der Schaffung einer vom Bay-
er. Naturschutzfonds geförderten Gebietsbetreuerstelle („Schutzgebiete im Landkreis Gar-
misch-Partenkirchen“) zu. Die Stelle ist zunächst auf den Förderzeitraum zu befristen. Die 
Verwaltung wird beauftragt, die notwendige Ausschreibung durchzuführen und eine geeigne-
te Person für die Stelle auszuwählen. 
 
(Empfehlung an den Kreisausschuss und Kreistag) 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend:  13 

Für 
den Beschluss 

13 

Gegen 0 

 
 
 
 
 
TOP  6 Sonstiges 

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt nichts vor.  
 
 
 
 
 
 
Landrat Anton Speer bedankt sich bei den Anwesenden und beendet die öffentliche Sitzung 
um 14:55 Uhr.  
 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
 
Garmisch-Partenkirchen, 28.06.2018 
 
 
 
 
 

Anton Speer    Mitarbeiterin 
Landrat    Schriftführer/in 

 
 
 
Anlaqe zur Niederschrift:  
zu TOP 3 nichtöffentlich:  Verkehrsvertrag  
 


